
?Mensch, kenne dich."
Ei» unschätzbares Buch für 25 CentS.?Jede Familie

sollte ein Ercinplar besitzen,

/x>'//- IlXt.vlWEremxlare in we-
»>!>'rals einem Jahr oerkaust.
Eine neue Ausgabe, durchse-

verbessert.
Ilr. Ilunter'z Alvlli-

"!! Lcioli tor tliv

>nit einer Beschreibung der lirantheilen die dem weib-

Geschlecht eigenthümlich sind, das Resultal einer

mehr als zwanzigjährig-u ersclgrcichen Prans.dieauS-

Abhandlung über die Ursachen, Smuplome und Hei-
lung des WechselfieberS.

Ein Eremvlar(gut verwahrt) wird rostfrei nach >r-

EentS; oder 6 Eopien für KU Adtressire (ocstn ei)
E o s d e »i und Co., PublischerS, oder Box I!V,
Philadelphia.

Folgendes sind einige Zeugnisse für die Vcrzllglich-

liini 14, IBü4. nall

Lilie ncae Firma.

Wieder und Berg-n-,
No. 22 West-Hamilton St., Allentown,

Pcnach.iibti.ikn das Publikum daß sie mit ein-
ander in Gesellschaft getreten, dadurch daß Herr
Berger den Antheil des Stocks früher geeignet von
W. Boyer käuflich a» sich gebracht l,at, und daß
sie ihre Geschäfte am alten von Wie-
der und Boyer fortseien »verde». Si > statten dein
Publikum ungkheucheltcn Dank ab für die dem
Etablißement bereits zum Theil gewordene Kund-
schaft, und hoffen durch strenge Aufmerksamkeit aus
ihr Geschäft und durch jede mögliche .Zuvorkom-
menheit sich eine Fortsetzung der so liberal genoss
senen Gunst zuzusichern. Sie »viinst fen dem Pu-
blikum die Thatsache zu Gemüthe z i sühren, daß
sie Beide

Praktische Kutma Zicr

den Importeurs für Eäsch kaufen und einen gros-
sen Theil ihrer Arbeit selbst verrichten. Weil sie
große Geschäfte thun, so können sie afforde» an

kleinen Profiten zu verkaufen; und weil sie ihr
Handiverk verstehen, so halten sie nur gute Arbei-
ter. Dieses sind einige der Ulfa eben warum man
öfters die Bemerkung h rt, daß wieder und Ber-
ger so schöne Hüte für so

(Erstaunlich billige Preise

Niemand bang zu sei» braucht, einen altiuedige»
Hut angehängt zu kriegen. *

Just rui't bei uns an, es mac!>t kein Unterschied

immer ein Hut zu finden der pa st. I
Laiidstohrhaltcr sind besonde» s ersucht bei

anzurufen, indem wir ihnen Hute und Kappen- j

Wohlfeilsten verkaufen könnrn. Ei» großes As
fortemcnt von allerhand Strobgutcr» ist ebenfalls!
«uif Hand.

März?»?. ngbv

Vene Güter! llene Güter!
S. j.). acia r,

Stobrbaltkr in der Stadt Catasauqua,

te, früher brtricben durch S. aciar und
Eo.,a» dein alten Standplätze, auf feine alleinige
.>!cch»»»g fortsetzen wird» aliivo cS ihn freuen soll,

dat einen herrlichen und glänzenden i-ti'ck von
IV..sren,<i'lc>>t»ic>,, <Uuie»>,

linv ei»

eingelegt, die er alle sehr billig verkauft» wird,?
Er erachtct es als iibersliißig irgend Artikel hier

alles in sich begreift das, in rinem wohleingerich
teten Stohr gehalten wird. Rufet an, besehet
scine Waaren und überzeugt Euch selbst von dem
Gesagten.

Arte» Landesprodukte werden im Aus
tausch für Waaren angenommen, und dasür der
höchste Marktpreis» erlaubt.

Er ist siir genossene liberale Unterstützung dank-
bar, und wird sich immerhin beiniibcn seine Freun-
de und Kunden durch billige Preihe und gute Be-
dienung vollkommen zu befriedige».

April »qlim

Donnets! Donnets! Donnets!
Mrs. E. Krause, ist soeben von der Ei- !

ty zurückgekehrt, und macht nun ehrerbietigst die
Ladies aufmerksam auf ihr schönes und wohlauS-
gewähltcS Assortiment von

Stroh- und Fäncy
Bonnets,

von den modigstcn StvleS
sind, und wohlfeiler als je ver-

»verde». Ruft bei ihr an,

»nd Ihr werdet eine vortreffliche Auswahl von fei-
nen Englische» Donstable Napolitan und gesplitte
Stroh von der feinste» Qualität, so wie alle Ar-
ten plain Stroh, und Gimp'S Kinder Hüte, FlatS
und BonnetS finde». Gleichfalls ein sei>r schönes
Assortemeut von Bänder, Blumen. WreathS,
Spriqs und Gesicht-TapS. und Ladies Kappen von

jeder' Verschiedenheit. Alle Arten Casing Bon-
netS auf Hand, schicklich sür Alte und Junge.? >
Stattet ihr einen Besuch ab und befriedigt Euch
selbst.

Bonnets werden gebleicht und an billigen Be-
dingungen säshionäble umgeändert.

Sie ist herzlich dankbar für die vielen frühere»
Gunstbezcugungen und bittet um eine Fortdauer

> Vergeßet den Ort nicht es ist No lü, Ost Ha-
milton Straße. nächste Thüre zu Mosers Apotheke.

Allentaun, April 18, 1855. nq^m,

Universal
Kräuter-Salbe

Die? ist ein rein vegetabilisches oeilmittel und kann
i» auen Fällen mit der vollkommensten Sicherheit bei

Kindern wie bei Erwachsenen angewandt werden.?

ES wurde in allc»felgende» Fällen erprobt und s
hat sich bewährt als eine Kur für

Wehe Brüste, das ?böse Ding" (p-mari,mm),-
Zahnweh, Tetter, allcArte» Geschwüre und Ge-!
schwülste, Wunde» mit Nothlaus, u. s. w.
Durch den außerordliche» Erfolg, womit der Ge-!

brauch des obigen Mittels in allen obigen Plagen ge-!
krönt wurde, sind die Eigenthümer veranlaßt worden. >
es dem Publikum anzubieten, mit der gewissen Zuver-
sicht. daß sich dasselbe nach einem billigen Versu.l, als j
das beste Mittel erweisen wird, das man je für ange- j
führte Fälle gebrauch! hat. Besonders für w ehe
Brüste, das böse Ding und Zahnweh ist es
ausgezeichnet und sollte allgemein bekannt werden.

Die Salbe ist ebenfalls mit dem besten Erfolg ge-
braucht worden in Fällen von

Distcmpcr bei Pferden.
Die Eigenthümer wollen übrigens ihre Salbe nichi

mit überflüssigen Lobeserhebungen überhäufen; sie.
veriange» nur, daß man einen billiaen Versuch damil
anstelle, nxraus ihre Verkresflichteit selbst in die Au- >
gen fallen wird.

P rei?Die kleinen Schachteln kosten 25, die
großen N! Cents.?Solle Anweisungen benfiden sich >
bei jeder Schachtel.

Zu habe», bei»» Große» und Kleinen, in» Buch-!
stohr »on

..
. . !

Keck, Guth und Helsnch.
Allentown, Pa. >

Wichtig für Gaulsdvktor, Bauer», und

Geo. W. Merchant ö berühmtes

O e l 112 ü r P 112 erde,
Unvergleichlich in der Geschichte der Medizin als das l

merkwürdigste äußere Anwendungsmitlel das noch !

Für Pferde und Menschen.
Eine mehr als Mjährige Erfahrung bat die That-

ache festgestellt, daß Merchant'S berühinies Lel sür!
Pferde oder Universal Familien Embroealion die niei-

pfe, Zusauuueiiiiehen der Muskeln, Geschwülste,,
Schlvackbeit der Gelenke, verhärtete Brüste, u.s. >

! Zum Verlauf bei i>ewis Schmidts und Eo., Zlllen-

Wenp und l;ö., ?. W. Dielt und Sohn, F- Klilt
' und Co., Philadelphia.

Mai 3,1854. ngll

!)evt rückt die Zeit beran

° der OddfeNcw üalle zn erhalten ; >vo auch zu allen -
Zeiten ein sehr große« Assortement

(scdern- W a a r e u,
!t von der besten Arbeil die li in Allentaun gemacht WU7-- i
5, te,?und ven allen Benennungen beim Groß nnd!

' unl Waller auf das ,Teld M trag,n/und kurj Alles
das in sein Zach gehört, und zwar an sehr billigen!

. Preißen.

John Q. Csle." !

Ter Postreiter.
Nachricht wird hierdurch meincn alten Freundenr u. Kunden gegeben, daß ich mich nach reiflicher Ue-

bcrlcgung cntschloßen habc, dic Zcitunge» aufinci-
- »er Route wieder an dem altc» Preiß'
- fortzutragen. Ich ersuche das Publikum daher
- um eine liberale Unterstützung.

Andreas Neumoyer.
,i Juni l). nq!j»n>

Allentown

Cabinet-Villlrenlager

No 30 West Hamilton Straße, gegenüber dcr Lech»
Palriol Office.

G» P s ss
kuui i»> Allgemeinen achtungsvoll ,u benachrichligen,
daß er fortwährend aus Hand hält ein vorzügliches
Assorlement von

jcdcr Benennung, bestehend aus Bureaus, Side-
Boards, Pier, Center, Card, Dining, und

Breaksast Tischen; ebenfalls, Whatnot
und Sofa Tische, Parlor Tische,

Sprint-Sitz Schaukelstühle,
Sofas, Pianostühle,

Bettstellen von
jeder Art,

Sammt einem allgemeinen Assorteinent von Küchen-
Gerälh, welches alle« er an Preisen verkaufen

j wird, die jeder Eonku'renz in Stadt und Land trotz
bieten.

Er verfertigt ebenfalls auf Bestellung jede Artven
! Furnitur, und jeder von ihm verkaufleArlikcl ist war-
! rantirl vollkoliinlene Zufriedeukeit zu gewähren, oder
! kein Verkauf. Daher rufet bei ihm an und sehet für
> euch selbst, an
No. 36 West Hamilton Straße oder am Schild

Singer s Näh-Maschine.

Während den letzten 1 Jahren sind diese Maschi-

koinuien reu
Der Unterzeichnete hat das Recht mm Gebrauch

derselben, und dasselbe an andere zu übenrage» von

I. M. Singer und Cem». käuflich an sich gebracht,
und zwar sür felgende Orischasteii: Wiiienftn, das
nördliche Indiana und Pennsi wanien (mit Auenabme
von den CaunticS Erie.Allegbeni' und lnladelphia)

und ist nun dereil diese Maschinen wie cbengesagl zu
verkaufen.

Bestellungen filr Maschinen werden pünktlich be-

sorgt. In allen Fällen wo eine Maschine bestellt
wird, wird ein guter praklischer Schneider und Ore-
rator Mi! derselben gesandt, um den Käufer den Ge-

brauch derselben zu lebren. Ein Verkau be-
gleilet eine jede ?)!aschine. Der Preiß der Maschine,
fanunt dein Aufstellen in der Wobnung des Käufers,
mit gedruckten Anweisungen oder persönlichen In-
struktionen ist K 125. Man addrekre

B. Nandall.
NorriStaun. März 14.18.n>»KM

Feder! Feder!
Willia m G r i m,

»nacht seineu Freunden und den» Publikum über-
haupt die Anzeige, daß er das Currier- oder Le-

dcrbereiter-Gcschäft noch immer, und zwar ausge-
dehnter als einmal betreibt, an, Ecke der West-Ha-
milton und Achten Straße, gegenüber Hagenbuch'S

l Gasthaus. Sein eben eingelegter vortrefflicher
' Stock besteht aus Leder von jeder Beschreibung,
welches er an de» allcrnicdrigslcn Preisen absetze»

j wird, als da ist
Hemlock und Eichen Sohlleder von der

allerbesten Sorte von verschiedenen
Preisen, je nach der Qualität; Kalbfel-
le und Oberleder, spanische Äidds, u. s.
w.,

alles vom besten und ganz billig. Er verkauft
! fei» Leder so wohlfeil als man es in Philadelphia
! bekomme» kann.

Thran von vorzüglicher Qualität inimer auf
Hand und an Philadelphias Preise» zu verkaufen.

Hänte von jeder Art werden an den höchsten
Preist» im Austausch sür Waare oder für Baar-
geld angenommen.

Irgend leinand, der etwas aus diesem
! Fache braucht, wird es nie verfehlen wenn er bei

ikin anruft, indem er nirgends billiger und mehr zur
! Zufriedenheit bedient werden wird.

Dankbar für bereits genossene liberale Untcr-
stützung, wird er fichs immer angelegen sein laßen,

' scine Kunden mit Pünktlichkeit zu bedienen und die
Zahl derselben zu verniehren. Jedermann ist

i sreundschaftlick eingeladen anzurufen,
l Allentown, Sept. 27. nqbv

Dursten u. Schutttd-Mglmlljt.

W. Metz und SLbne ertheilt für die besten
Zchinied-BlaSbälge. Sie haben ebenfalls ein

Vlakbälgen auf L,nd. mir drei verschiedene PäiternS
j der anerkannt beste!» T««-Sis««. Da« rariimste

.'lsionement verzüglicher «ürsten ihrer eigenen
Manufaktur kann gleichfalls erhalten lverden. beim
Großen und Kleine',-, zu den niedersten Tiwpreisen,

No. Warnet Strafie, 5, Thüren ober-
halb d»? Vct ten, Philadelphia.

November 22, 1854, nqkM

Mabogonv Veneer
> mit sehr schöner Maser, zu haben bei I. V. Moser»

Ausstellung.
Gehalten zu Doylcstaun, Bucks Co., Pa., im

Sommer 1855, und soll vier Tage
dauern.

22., 23., und 24. August, 135!,.^

Erster Tag der Ausstellung?Department sür
Herren.

besten vollblitligenStock jeder Art, HIV bis siil) für
den besten ordinären Stock und Ks> bis zu HSV für

Zweiter Tag?Department der Damen und der
Künstler.

Prämien von Ki bis SIV werden verabreicht für

K 2 zu 84 sür die zweit beste, von A7> bis KS für vor-
züglichstes Sarlenprodult und von K 2 zu K 5 für häus-

! liche Artikel. Ein Theil des Gebäudes wird zur
! Ausstellungen von Mahlereien, Stalüen u. s. w. be-
stiinml, fiir welche gleichfalls annehmbare Prämien

Dritter Tag?Department der Väter und Müt-
ter mit der ?kommenden Generation im

Arme."
Prämien von KZll bis zu sl>l> werden verabreicht

für das größte, gesündeste und best aussehende Kind
ii» Aller oen 1 bis zu 5 lahren, KIW erhälr die

Familie der meisten Kinder deren Eltern ncch leben;

Vierter Tag?Department der Neiterkunst.
Eine goldene Taschenuhr KIZV werlh, oder deren

Werlh in Geld, wirb der beste» Reiterin gegeben, ein
Damensattel, Zahm u. s. w.< .H7Ä werth der zweit-bes-
ten ; ei» herrliches Reitekleid, werlh KW, der dritt-
besten ; K'iU für das beste Trottingpfcrd und K25 sür
das zwell-beste.

Das Feld.
Worauf die Ausstellung stattfindet, ist ein pracht-

volles Grüntstück von 3U Ackern, ivird dem Zwecke
enisvrechend eingerichtet, ein j Meilen lange Straß,
soll es nmgeben mit erhöhten Sitzen fiir Dainen um
das Gan;e zu überschauen. Fiir gehörige Aufnahm
aller zugeschickten Artikel wird strengeSorge getragen
und in schickliche Reihefolge eingetheilt. Das Gebäude
wird so eingerichtet, daß bei Regenwetter Alles gehörig
unter Dach sich befindet. Die Eonuiuttee ist gesonnen
mit jedem Jahre eine derartige Schaustellung abzuhal-

Zwei Musikvereine mit Blechinstrumenten
Promenade - Conzerte

An den ersten drei Abenden ; das Conzert deS letzen
Abends ist frei sür Tickethalter. Bei jede,» Eon-

Reden ausgezeichneter Sprecher
ans der Fcrnc, werden an jetem Tage, ausgenom-
men tcn letzten, iil'.'r schietlicheGegenstände, abgehalten.
Das Nähere wirb nach diesem bekannt geinacht.

Com»',', Pa.< werten pünktlich berürtsichtigl. I
William Beek,

Direkter.

Kurire dich selbst!
Ter Taschen-Eöculapins,

oder : Jedermann sein eigner Arzt.
Die fünfzigste AuSgabe.mil

»»»ehr als eiuhunderl Abbiltun-

William Noung, >s. I).

faulende solcher Unglücklichen aus dem Tobesrache»
gerissen bat.

Wer 27, Cents in einem Briefe sendet, erhält

. oder 5» Erenirlare für einen Thaler.
Addreßirc postfrei:

Dr. Wm.Noung,
No. 122 Spruie St., Philadelphia.

October 25,1854. naII

Chirurgischer und mechanischer
Tal)nar)t.

Dr. C.C.H.Guldin von Neuyork lenkt
die Aufmerksamkeit solcher Personen von Allentaun
und der Umgegend, welche Operationen an ihren

! natürlichen Zähnen verrichtet zu haben bcnöthigt
sind, oder die sich künstliche Zähne einsetzen zu las-
sen »vllnschen, auf seine vorzügliche OperirungSivei-
se in all den verschiedenen Zweigen der Zah n-

arzneikllnde.
' Da er bereits eine siebenjährige Erfahrung in

l einer Proscßion genoßcn hat und alle werlhvollen
! Verbesserungen benutzt, so weiß er, daß 'er allen
Patienten die beste Hülfe zu leisten vermag, welche
diese Kunst vermögend ist.

Referenzen: Ehrw.ThomasDeWitt.D.
D., Ehrw. Charles M. Jaineson, F. Clarkfon,
M. D., Wm. Underhill, M. D., Neu-lork
Citv.

Seine Office ist gegenwärtig im ~American
Hotel," aber Patienten werden auf Verlangen
auch in ihren Häusern besucht.

! November 8. nqll

An Schreiner!
I AlleArten Schreine?- Snnbwerks,eog?besonders
gute!l.liladj«rsen?zu haben bei?. B. Moser.

StroktGüter.
ausgewählten Sicet von

Stroh- und Seidene n Bonnet« und Milliner
Güter überhaupt,

bestehend aus Ladies H- mr KlondS, französischen Sä-

ces, GossamerS, Tripolis»Pearls und Salin Disjused,

in verschiedenen Sii'lee v«,, Güter; mit einem sehr
schönen Affortenient von nmrortirien und cinheimischen
Artifieial Blumen, Bän der, SädieS und MißeS eolo-

rirten Bonneis, Stroh-2 rinmungS,Kinder Hinen und
BonnetS, und andere in dies Fach gehörende Gitter.

Er hat mit der Haupt -ImportairS und Manofak-
lunsten, ein- Uebereinkul >s> getroffen, wodurch er in
den Staud gesetzt ist alle die neuesten Swles Stroh?
Güter,» erhallen, so be >w sie verfertig« sind. Er
fühlt überzeug» daß er im Siande ist seine Älttsr so
wohlfeil, wen» nicht wohh'citer zu verkausen, <ü» ir-
gend ein anderes Etabliße »uenl in der Eil,'.

B William G. Calver.
No. SS Nord zweite Str ch-, unter der Arch, östliche

Seite, Philadelvhia.
Mär, 2t. 1855. nq?M

Carpcts nnd (9chi-Cnchtr.
Cldri dgc's

Wohlfeiler Larpet Stohr.
Personen die wünschen C ärpetS,Oehl-Tücher, Mär-

tings u. s. w. ganz wohlfeil im Groli- nnd «lein-Ver-
kauf zu kaufe», finden eine s cbr große Auswahl an die-
sen, und der II nterschriebene unter einer

samkeit gerichtet sehe» auf sei ->en

Sehr schönen Imrer i»l S Ply Eärret

Feinen n. Med. Ingr, «n ü ~ De
VenetianS ron allen Sort ?n, und Ocblruch von 2

bis 24 Fuß breit, »in sür St> iben und HaUS zu schnei-

Jngrain Cärveis von 25 bis st> Eenis ?und Gang-
und Sleigen-EärpelS von It> bis 5» Cents xer Haid;
gleichfalls Maltings oon allen Sreiren, Heerd-Rugs,
Tischeooers, Boden Tuch, Sur ipen-CärretS ». s. w.

.s). H. Eldridge,
No. 41 Slrawbcrrv Straße, e ine Tbiire oberhalb der

EheSnut, nahe der 2ten St 'aste ?Philadelphia.
Mär, 21. 1855. naSM

Platsorm-Waagen
Bon jcdcr Bcrschiedenheit, schicklich für, Niczcl-

bahncn, Eanäle. :c.. zum L Argen Heu, Kohlen,
Erz undKaufinannsgütcr i»n Slllgenicinen. Käufer
können versichert sein, daß si>! mit einem vorzüg-

lichen und vcrlaßbarcn Arti kcl vcrschc» werden
können, ohne Gefahr zu lai lfcn. Jede Waage
wird garantirt genau zu fei» >, und wer dieselben
(nach Versuch) nicbt befriedig cnd findet, kann sie
ohnc Koste» zurückbringen.

Factory am altc» Stande, ctablirt fcit 3tlJah-
ren, Ecke der Nennte n und Mellon Stra-
ßen, nahe CoatS, Philadelphia..

Abbott nnd Co.,
Nachfolger von Ellic ott und Abbott.

Februar, 11. nai,M

Neuer tobr
Neben der Odd-Fellow H>alle?Nc

West Hamilton Straß >?der Statt
Allentaun.

Unterzeichneter wünscht seine Freunde und ein
geehrtes Publikum zu benachrichtign» baß er einen
glänzenden neuen

Trockenen Waare» Stobr,
an obigem Ort eröffnet hat ; a llwo er nun bereit
ist, seine Kunden alle zu cmpsan. zen, und denselben
nach Wunsch zu dienen. Sein ist ei» ganz
»euer, und begreift alles in sich w as in einem wohl-
eingerichteten Trockene»-Waa»e n-Stohr gesucht

wird. Man erachtet es daher a's übcrsliißig die
Artikel hier anzuführen. Sein L:tock ist ein ganz
neuer, ist an tcn rechten Preisten eingekauft, und
er wird denselben auch wieder gar Z billig ablaßt».

Er ist dankbar sür bereits geno Bcne Kundschaft,
und wird sich bestrcben immerbin d as Publikum zu
befriedigen. Rufet an u»d urtheilet fürEuch selbst.

C noo Weiß.
Allentaun, April 18, 1835. nq4n»

Fertige Klewer.
Eine »mübertresfliche schöne gute und große

Auswahl fertige Kleider für Männer und Kna-
ben an dem alten Standplatz, No l ü. West Ha-
milton Straße ?wohlfeiler als je- -zu verkaufen
bei Eno S Wciß.

April 18, 1355. "gini

Bonnets! Bonuetö!
Eine herrliche Auswahl BonnetS. schicklich für

diese Jahrszeit, als alle Arten Strol)-, Seidene,-
Erape,- und Laivn-Bonncts, alle nat.i den »euestcn
Moden, sind an No lli West Hamilton Straße
zum Verkauf auf Hand. Daselbst wird auch
Bleichen und Umändcrungcn verrichtet und zwar an
billigen Preißen. Dieses Departeme.it ist untr/

der Aufsicht der MrS. M.-tilda Brown . Man rufe
an bei E » o S !L ei ß.

April 18, 185',. nqim

An Milliners-
Alle Arten Milliner Waaren, als Bonnet-

Främes, Bonnet'Seide, Crape von alle n Farben.
Bänder von allen Benennungen, Blu ncn, und
kurz alles was in dieses Fach gehört, sind unge-
wöhnlich billig zu kaufen, an No 1t» Wt'st Hamil-
ton Straße bei

Enos Weiß
April 18, 185,5. "q4m

Wnttdpnpier.
Vmeroiv uttb Larrtrrg,

Nerfertiger und Importeurs,
Sie. 124 Arch Straße, 2t« ?h«r ober der Sechsten.

Philadelphia.

Wholesale und Retail.
Jeder Artikel in ibreni GcschäslSsache an de» aller-

nicdcrsten Markt Eäsch preisen. Sie erbitten
die Gunst von Händlern und Andern.

Februar 21. . ng?M

Dr. Fischeln
(ehe malö mehrere Jahre praktischer Zahn

arzt in dieser Stadt,)

ist wiederum hier wohnhaft, und hat scine Office
im westlichen Ende der Oddscllows' Halle, wo er
bereit ist, denen aufzuwarten, welche scine Dienst?
als chirurgischer und mechanischer Zahnarzt bedür-
fen.

Allentown, Dcc. 13.1854. nq3M

Blän ks!
Blänks, Decds. MortgageS, u. s. w., schön

und sauber auf gutes Papier gedruckt?so wie auch

vortreffliches Pergament?zu verkaufen an den

rechten Preisen bei
Keck, Guth und Hclfrich.

Nobert Schuhmacher Sc
Groß-V«rkauf Dr«AKtstS,

Kranzösls«t)en Hjnk-Karbe»,
colorirtcm, eiuailirtcm uud plattirtei» Maß

und Manufakluristcn von

Farben in Oelund Kitt.

Amcrika»iscbcS KcnstcrgltrH.
Alle Qualitäten und Größen a« den Preißen der

Manufakkurista»,.
Südwestliches Ecke der 2ten und Green Straßen,

PlMlodilphi«.
LV» Händler und Verbraucher werde» a» dcn

allerniedrigsten Beding'-uigen bedient.
VÄ"Die Preiße »verde» auf Verlangn» durch

die Post an Käufer gesandt.
März 28. 1855. »qSM
Philadelphia, Manrchii^rur.

I. A. Doms und Co.
Manufakturisten son Waagen,

Schicklich für Wiegschleußen, Riegelbakn Track«.

Portable PlKferm Waagen und PateA Gewich«.
Aa da» Publikum!.

Aufalle Waagen die vou unS geniacht werde^kan».

Wir »»schien auch zugleich dieAufmerksamkeit oon

Ziinnierleben und Holzarbeiter
im Allgeiiieinen, auf unsere vorzügliche nnd woHlfeilk

sten Arbeit zu sein.
Nord-WestlicheS Ecke der lüten und Willnv

Siraßen Philadelphia.
März 28. IS»>. na? l?

Menden und Shades!
SS" Auszuverkaufen an ,sd»zirte?» Preißen.

B. I. Williams,
No. IS N,r» «e Straße,

Einige Thülen oberhalb den» Markt, Philadelphia.

Qristinator von alle» neue» Tt»,l» !

Kaust die besten Materialien wohlfeil für Baar-
gcld, welches ihn iu den Stand sept vorzüglich«

Fensterl'lenden und Svade»
so wohlfeil zu verkaufen, als ändert solche verkam
fm die weit »venizcr »verth sind.

Goldbegränzte und angestrichene ShädeS von
sehr schönem Entwurf.

Buff Holländische ShädeS, TrimmiiigS, Fix-
tures, beim und Kleinverkauf.

Stohr-Shädes angestrichen »nd Buchstaben da-
raus gemacht aus Bestellung.

Ausbesserung im Allgrmcincn wird verrichtet.
Käufer wollen belieben anzurufen.

OI"Wir studiren um zu befriedigen.
Avril 4. 1855. ng^M

<su»pcti«g

Ausverkauf uuter Kosten.
bestehend ans allen StolS ?«»

Englischem Vel?ek, > Bon dem be-
" Tapestrv, / rithmle« I o l,n

Brüssels, Creßleound
" Ingrmn und 3 Söhnen in Eng-

tur, Oeltücher, Sliegenrulhen, Druggets, Schaafhäu-
teu und Eoeoa Matten, etc. et.e. unier Aeste», sür
Baar. Jetzt ist die Zeit für Bargen.Z

Robert B. ZiXilker,
lö» EheSnut Straße, uuter der ?tcn,

Mär, I>l.?naNM. Südseite, 'rhiladewhia.

Pettusylviuia

Drabt- W e r k e,
No. Arch Straße, ober der Front, Philadel-

»l, delphia.

Unterschriebene haben auf Hand und »erfertigtn

nul-ingnes und kuvt'ernes für Poriermo-
chrr etc. E'/linders und Dand>> Reils auf die beste
Weise gefüttert.

Schwer aekeverte Dräthe sür Funkensänger, Siebe
i'ür Meßina »nd Eilen Joimder-, S.reendrath, Fen-

Bayliß, Darby und Linn.
Mär, It, 1?",.

Nerl'esierter
Pbosphnte von Kalk.
2500 BärrelS von der vorzüglichsten Manufaktur.

Ebenfalls:
Guano vou jeder Bcncuuuug.

Gemahlner Gyps, Cement etc.
rotukie jeder Art werden auf Commislion

R B Äcllerö »nd To.
Forwardlng und Commissions-Händter,

No. ki'i Rord-Wherfte. zwischen
Rae« und SZinc Straßen, Philadelphia.

Februar 21. n»:!M

Einzige Agentschaft für
Bvardmau und Gray'S

Piano Fortes.
38V Chesnut Straße,

gegenüber der Ver. St. Münze«
Philadelphia.

Z»veig?l7 Markt Straße,
Wilmington Del.

John Marsch.
Avril ?l. nqSM

An sten Arown,
Verfertiget und Groß-Verkaufer in

Bodiw, Carriage unv Tisch-Oel-Tücher.
Waarenhaus No. 11g Nord Ite Straße, Süd-

Ost E6e dcr Nace, auf dem 2ten Stock,
Philadelphia.

Käufer find versichert daß ich den größte» Stock
in Philadelphia habc, und daß ich an de» aller-
niedrigsten Preißen verkaufe.

März 21,1855. nq.'M

Schuhmacher, sehet hier!
Ein guter Vorrath ven Stiefelhclzern, Schuhlei-

sten, ÄriinvhZlzern, Morocco »!eder, und allc zum
Schuhmacher - Geschäft nolbwendiqc Artikel zu haben
bei 1.8. Moser.


